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ten könne dies einen wesentlichen Mehr-
wert bedeuten, betont Kempf. „Ähnlich ei-
ner Diktierfunktion ermöglicht unsere Lö-
sung Sprache in Text umzuwandeln und 
diesen direkt in die Kundenakte zu integ-
rieren“, erklärt der MKS-Vorstand. „Damit 
wird die Dokumentation effizienter und 

schneller“. Auch davon, dass Künstliche 
Intelligenz in den kommenden Jahren zu-
nehmend Einzug in den ERP-Markt halten 
wird, ist Kempf überzeugt. Entscheidend 
werde jedoch sein, dass der Einsatz von KI 
einen echten Nutzen schaffe. Nur dann wer-
de sie akzeptiert und als wertvolle Ergän-
zung in zentralen technologischen Plattfor-
men betrachtet. Sicher ist sich Kempf zu-
dem, dass „die Zukunft der ERP-Anwendun-
gen eindeutig in der Cloud liegt“. Dabei wür-
den die Lösungen nicht nur webbasiert sein, 
wohl aber von unternehmenseigenen Inf-
rastrukturen hin zu cloudbasierten Anwen-
dungen tendieren. 

Unabhängig von diesen bereits einge-
leiteten Entwicklungen sollten Fachhänd-
ler und Systemhäuser bei der Auswahl und 

Implementierung eines neuen ERP-Systems 
daher darauf achten, dass der Anbieter 
nicht nur die Softwarelösungen anbietet, 
sondern sich auch im Markt des jeweiligen 
Unternehmens auskenne, betont der MKS-
Chef. „Der Anbieter muss über branchen-
spezifische Anforderungen verfügen und 
fundiert beraten können.“ Schließlich müs-
se der ERP-Anbieter nicht nur eine techno-
logisch zukunftsfähige Plattform bieten, 
sondern auch die internen Prozesse des 
Unternehmens kennen und verstehen, um 
eine maßgeschneiderte Lösung erstellen 
zu können. „Dies minimiert das Risiko von 
Projektverzögerungen und Fehlimplemen-
tierungen und gewährleistet eine reibungs-
lose Einführung“.
www.mks-ag.de
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Mit Schnittstelle Prozesseffizienz verbessert
Die ERP-Lösung „ZEPHIR Avenue“ und das Dokumenten-
Management-System „ecoDMS“ lassen sich seit kurzem mit 
einer Schnittstelle verbinden. Anwender von „ZEPHIR Ave-
nue“ können damit Dokumente konkreten Vorgängen zuord-
nen, sodass sie im Rahmen von Verkaufs- und Einkaufspro-
zessen, in der Produktionssteuerung, im Personalwesen und 
in der Finanzbuchhaltung direkt aus der kaufmännischen Soft-
ware heraus abrufbar sind. Neben der verbesserten Prozess-
effizienz profitieren die Anwender durch die „ecoDMS“-
Schnittstelle von weiteren Vorteilen. Dazu gehören der stand-
ortunabhängige Zugriff auf alle Dokumente sowie eine revi-
sionssichere beziehungsweise rechtskonforme Archivierung. 
Realisiert wurde die Schnittstelle vom Thüringer Unterneh-
men Jentech Datensysteme, das das ERP-System entwickelt 
hat, in Zusammenarbeit mit dem Partner Omikron Bürosys-
teme. Die Ablage der Dokumente in „ecoDMS“ erfolgt über 
die Oberfläche von „ZEPHIR Avenue“ mittels entsprechender 
Menüpunkte, per Drag & Drop oder über die vorhandene Scan-
ner-Schnittstelle. Bei der Integration in die Ordnerstruktur 
werden die Dokumente in „ecoDMS“ automatisch klassifi-
ziert und der Status erfasst. 
„Selbstverständlich unterstützen wir unsere Kunden umfas-
send bei der Einführung von ‚ecoDMS‘ und stellen auch den 
Support sicher“, sagt Mario Geißler, Geschäftsführer von Omi-
kron Bürosysteme. „Bei der Einrichtung der Schnittstelle zu 

‚ZEPHIR Avenue‘ sorgen wir auch dafür, dass bereits im ERP-
System verwendete Dokumente in das DMS übernommen und 
automatisch klassifiziert werden. Derzeit entwickeln Omikron 
und Jentech zudem die automatische Belegerfassung über die 
in „ecoDMS“ vorhandenen Importmöglichkeiten. Damit wer-
den zukünftig beispielsweise Eingangsrechnungen, Lieferschei-
ne, Prüfzertifikate und Fertigungsbelege inklusive der ausge-
lesenen Daten automatisch an „ZEPHIR Avenue“ übertragen. 
www.ecodms.de
www.jentech.de 
www.omikron-gmbh.de

Die Ablage der Dokumente in „ecoDMS“ erfolgt über die  
Oberfläche von „ZEPHIR Avenue“ mittels entsprechender 
Menüpunkte, per Drag & Drop oder über die vorhandene 
Scanner-Schnittstelle.
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